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Ausgehend von der These, dass der Zeitraum zwischen ca. 1750 und 1830 eine Phase intensivierten
gesellschaftlichen Wandels oder gar eines deutlichen Umbruchs war (Aufkĺ’arung, Franz’́osische Rev-
olution, Helvetik, Restauration etc.), wird im Projekt der Frage nachgegangen, wie sich diese Um-
bruchsprozesse spezifisch auf Beziehungen zwischen V’́atern und S’́ohnen in st́’adtischen Eliten der
Deutschschweiz ausgewirkt haben. Grundlage der Untersuchung bilden die Briefe von V’́atern und
S’́ohnen grossb’́urgerlicher Unternehmerfamilien aus Z’́urich und Basel. Diese Familien verf́’ugten ’́uber
erhebliche Geldmittel, hohes Ansehen und sie geh’́orten direkt zur st́’adtischen F’́uhrungsschicht. Die
Briefe wurden geschrieben, als sich die S’́ohne zwecks Abrundung ihrer Ausbildung w’́ahrend mehrerer
Jahre im Ausland aufhielten. In diese Zeit fielen oftmals nicht nur sehr intensive Briefwechsel zwischen
V’́atern und ihren S’́ohnen, sondern auch bedeutende Sozialisations- und Entwicklungsprozesse der
S’́ohne hin zu Partnern und letztlich zu Nachfolgern ihrer V’́ater im kaufm’́annischen Betrieb, aber auch
in ’́Amtern und politischen Stellungen der st́’adtischen Gesellschaft.

Ziel der Studie ist es, differenziertes Wissen ’́uber den Wandel von Verhaltensnormen sowie von Beziehun-
gen zwischen V’́atern und ihren S’́ohnen um 1800 zu gewinnen. Die Studie soll einen Beitrag zur Er-
forschung der Vater- und der Sohnrolle sowie der gesellschaftlichen Konstruktion und Einbettung dieser
spezifischen M’́annlichkeitsbilder in der sogenannten “ und damit letztlich auch zur Beantwortung der
Frage leisten, inwiefern private, familí’are Beziehungen und ’́offentlich-politische Wandlungsprozesse
ineinandergreifen und sich gegenseitig bedingen.

Keywords Enlightenment, Family history, Gender history, History of Education, Swiss History, Aufk-
lärung, Schweizer Geschichte, Geschichte der Familie, Geschichte der Erziehung, Geschlechtergeschichte
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